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	尊敬的先生们、女士们，

3月28日即周五下午15点至18点之间本处由于内部活动不对外开放。周五晚上我们的周五影院又开始啦，本期的影院主题为“移民”。和往常一样，本活动于傍晚19点开始在文化教育处举行。

同时请您关注我们主页上的招聘启事。

除此之外您还可以在我们的“活动回顾”中找到3月7日的“论脱离语境的表演者和被遥控的观众”讲座，主讲人为“里米尼记录”剧团的联合创始人之一施岱方•凯奇。

致以诚挚的问候

海墨思博士
领事

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freundinnen und Freunde, 

wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass unser Institut am Freitag den 28.03.2014 in der Zeit von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr aufgrund einer internen Veranstaltung geschlossen sein wird. Dennoch wird am Abend des 28.03.2014 unser beliebtes Freitagskino mit der neuen Themenreihe „Migration“ beginnen. Die Veranstaltung findet wie gewohnt in der Abteilung Kultur und Bildung statt und beginnt um 19:00 Uhr. 

Weiter möchten wir Sie auf die Stellenausschreibung hinweisen, die Sie auf der Startseite unserer Homepage finden. 

Auch unter der Rubrik „Was bisher geschah“ finden Sie einen Bericht mit Fotos zum Vortrag von Stefan Kaegi, dem Mitbegründer der deutschen Theatergruppe Rimini-Protokoll, vom 07.03.2014. 

Herzlich, 
Dr. Claus Heimes
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Filmvorführung



	 


	周五影院


	电影放映：阿曼尼亚-欢迎来德国


	
	2014年3月28日，19点
德国驻上海总领事馆文化教育处 
福州路318号浦汇大厦101室
德语英文字幕
导演：雅瑟明•萨姆德莱利
彩色，97分钟，2011

这部影片获得2011年获得德国电影银奖不是没有道理的。在德国，描述土耳其移民劳工数代人历史的电影一向是热点。这部电影讲述了伊尔马茨一家的故事，从土耳其籍的祖父辈在20世纪60年代来到德国开始直到今日。

电影制作人雅瑟明•萨姆德莱利和奈瑟瑞•萨姆德莱利是一对姐妹，她们幽默诙谐地讲述了在外国生活所带来的文化误解问题。例如22岁的孙女卡娜所面临的困境，她怀了英国男友的孩子却不敢告诉家人。作为一部喜剧电影，阿曼尼亚也引起了观众的深思。

电影情节主要是伊尔马茨一家的旅程——沿着过去的痕迹回到他们的土耳其故乡。祖父胡瑟英想向他的孙子们展示自己当年的生活。这也是一场追求自身认同感的寻根之旅。当祖父客死途中之时，故事出现了一个出人意料的转折。


详情

	 
	


	Filmvorführung


	Almanya – Willkommen in Deutschland


	
	28.März 2014, 19 Uhr
Abteilung Kultur und Bildung des Generalkonsulats der Bundesrepublik Deutschland in Shanghai 
101 Cross Tower, Fu Zhou Lu 318
Deutsch mit englischen Untertiteln
Regie: Yasemin Şamdereli
Farbe, 97 min, 2011

Diese Spielfilmkomödie hat nicht umsonst den deutschen Filmpreis in Silber (2011) erhalten. In Deutschland war der Film, der eine türkische Gastarbeiterfamilie über mehrere Generationen hinweg porträtiert, ein Kinohit. Erzählt wird die Geschichte der Familie Yilmaz von der Ankunft der türkischen Großeltern in Deutschland in den 1960er Jahren bis in unsere Zeit. 

Mit Witz und Humor erzählen die Schwestern und Filmemacherinnen Yasemin und Nesrin Şamdereli von kulturellen Missverständnissen und den Problemen, die das Leben in einem fremden Land so mit sich bringt. Zum Beispiel das Dilemma der 22-jährigen Enkelin Canan, die von ihrem britischen Freund schwanger ist und Angst hat, ihrer Familie davon zu erzählen. So ist Almanya eine Filmkomödie, die auch zum Nachdenken anregt. 

Die Handlung konzentriert sich auf die Reise der Familie Yilmaz - auf den Spuren der Vergangenheit zurück in ihr türkisches Heimatdorf. Großvater Hüseyin möchte seinen Enkeln zeigen, wie er früher gelebt hat. Thema ist daher nicht zuletzt auch die Suche nach der eigenen Identität. Als der Großvater auf der Reise stirbt, nimmt der Film eine überraschende Wendung.


